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Immer gut informiert.

 www.schallstadt.de

Freitag, 28. Februar 2014 Nr. 9/ 2014

Fasnet in Schallstadt 
 

Donnerstag, 27. Februar 2014,18:33 Uhr 

Narrenbaumstellen am Rathaus in Wolfenweiler 

 
 Freitag, 28. Februar 2014, 19:33 Uhr 

4. Weiberfasnet der Mengener Vereinsgemeinschaft im Evangelischen Gemeindesaal in Mengen 

 
Samstag, 1. März 2014, 14:11 Uhr  

Burstelhexe Mengen e.V., Kinderfasnet in der Halle in Mengen 

 
Montag, 3. März 2014, ab 17:30 Uhr 

Rosenmontag bei der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Mengen im Feuerwehrgerätehaus 

 
Dienstag, 4. März 2014, ab18:33 Uhr 

Fasnetverbrennung der Burstelhexe Mengen e.V. auf dem Kiesplatz beim Spielplatz in Mengen 

 
Mittwoch, 5. März 2014, 18:33 Uhr 

Wolfszunft Schallstadt-Wolfenweiler e.V., Heringessen 

 
Samstag, 8. März 2014, ab 18:00 Uhr

Musikverein Mengen e. V. , Scheibenfeuer am Mattweg 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Magdalena Fromm 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

David Petzold 0176 41102783

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 1. März 2014  

Schwarzwald-Apotheke, St.-Ulrich-Straße 

2, 79189 Bad Krozigen , 07633 4105 

 

Sonntag, 2. März 2014  

Faust-Apotheke-Staufen, Hauptstraße 52, 

79219 Staufen, 07633 958220 

Apotheke am Schillerplatz Müllheim, 

Werderstraße 23, 79379 Müllheim Baden, 

07631 1 2775 

 

Montag, 3. März 2014 

Bad Apotheke Krozingen, Bahnhofstraße 

23, 79189 Bad Krozingen, 07633 92840 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Tamara Bührer 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Eva Ehret 6109-34

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren 

Kindergartenbeiträge Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Bianca Schuble 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Eva Ehret 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Öf entliche Bekanntmachung 
 
Die Gemeinde Schallstadt, vertreten durch Herrn Bürgermeis-
ter Jörg Czybulka, Kirchstraße 16, 79227 Schallstadt beantragt 
die wasserrechtliche Planfeststellung für den Rückbau von 
Sohlabstürzen im Mühlbach auf den Gemarkungen Mengen, 
Schallstadt und Wolfenweiler. Durch die Baumaßnahmen soll 
die Sohldurchgängigkeit im Mühlbach wiederhergestellt wer-
den. 
 
Es handelt sich dabei um den Abbruch des Absturzes und der 
Flügelmauern an der Bechtoldskircher Mühle und die Wieder-
herstellung der Durchgängigkeit an der historischen Stellfalle 
östlich des Stollenmühlewegs. Die übrigen Baumaßnahmen 
im Mühlbach in Föhrenschallstadt, im Bereich Brühl und west-
lich des Stollenmühlenwegs dienen der Gewässerunterhal-
tung und sind ebenfalls planerisch dargestellt. 
 
Die Planunterlagen liegen 
 
in der Zeit vom Montag, den 10. März 2014  
bis einschließlich Freitag, den 11. April 2014 
während der Dienststunden beim Bürgermeisteramt der 
Gemeinde Schallstadt, 
Zimmer 11, Kirchstraße 16, 79227 Schallstadt 
 
zur kostenlosen Einsichtnahme aus. 
 
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt wer-
den, kann bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald, Stadtstr. 3, Zimmer 222, 79104 Freiburg 
oder beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Schallstadt, 
Kirchstraße 16, 79227 Schallstadt Einwendungen gegen das 
Vorhaben erheben. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
 
1.  mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen 

ausgeschlos sen sind, die nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen, 

 
2.  bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungster-

min auch ohne ihn verhandelt werden kann und 
 
3. a)    die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von 

dem Erörterungstermin durch öf entliche Bekannt-
machung benach richtigt werden können, 

 
 b)  die Zustellung der Entscheidung über die Einwendun-

gen durch öf entliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den kann, 

 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen 
vor zunehmen sind. 
 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
- Untere Wasserbehörde - 

 

Auch oNliNe gut iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

mitTEILUNGEN

Redaktionsschluss: 
nächstes Mitteilungsblatt Nr. 10/2014: 
Dienstag, 4. März 2014, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 7. März 2014 
 
Später eingehende Textbeiträge haben kei-
nen Anspruch auf Veröf entlichung. 
 
Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in 
digitaler Form angenommen. Für Vorlagen, 
die per e-mail geschickt werden lautet die 

e-mail-Adresse: rathaus@schallstadt.de. 
Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den üb-
lichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauftrag 
abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankdaten sowie An-
schrift an rathaus@schallstadt.de oder direkt an den Pri-
moverlag anzeigen@primo-stockach.de schicken. 

 

Später eingehende Textbeiträge haben kei-!
Vorankündigung: 

Seniorennachmittag 2014 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

 

die Gemeinde Schallstadt lädt schon jetzt zum  

Seniorennachmittag am Sonntag, 16. März 2014 

um 14:30 Uhr in die Halle in Mengen ein. 

Nähere Informationen folgen!
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Zeugenaufruf nach Wohnungseinbruchs- 
diebstahl in 79227 Schallstadt 
In der Zeit von Samstag, 15.02.2014, 09:00 Uhr auf Sonntag, 
16.02.2014, 00:40 Uhr, fand in 79227 Schallstadt, Gewerbe-
straße, ein Wohnungseinbruchsdiebstahl statt, indem die 
unbekannten Täter ein Fenster einwarfen, dieses entriegelten 
und einstiegen. 
Das Polizeirevier Freiburg-Süd, Sachbearbeitung Wohnungs-
einbruchsdiebstahl, hat die Ermittlungen aufgenommen und 
hat nun folgende Fragen: 
Wurden in diesem Zusammenhang verdächtige Personen, 
Fahrzeuge oder andere Sachverhalte bemerkt? 

Sachdienliche Hinweise erbittet das Polizeirevier Freiburg-
Süd unter der Telefonnummer 0761 882 4475, außerhalb der 
üblichen Bürostunden unter 0761 882 4421. 
 
 
Abwasser- und Wassergebühren  
Was ist zu beachten, wenn Sie ein Grundstück verkauft 
oder erworben haben? 
Nachfolgend möchten wir Ihnen einige wichtige Hinweise 
zum Ablauf eines reibungslosen Kundenwechsels hinsichtlich 
der Abrechnung des Wasserverbrauches bei Verkauf / Kauf ei-
nes Grundstückes geben: 

Bisheriger Kunde
Wenn Sie als Eigentümer Ihr Grundstück verkaufen, sind fol-
gende Angaben an das Bürgermeisteramt zu übermitteln, um 
eine ordnungsgemäße Abmeldung zu gewährleisten: 
•	Kundennummer oder Buchungszeichen
•	Ort, Straße, Hausnummer der Verbrauchsstelle
•	ggf. neue Rechnungsanschrift für die Endrechnung
•	Datum des Eigentumswechsels
•	Zählerstand zum Eigentumswechsel
•	Name und Anschrift des neuen Eigentümers (Name, Ort, 

Straße, Hausnummer)
Erst wenn all diese Angaben vorliegen, kann die Endabrech-
nung für den bisherigen Kunden erstellt werden. Bis zu die-
sem Zeitpunkt bleibt der uns bekannte Kunde gegenüber der 
Gemeinde der Gebührenschuldner. 

Neukunde
Als neuer Eigentümer melden Sie sich bitte mit folgenden An-
gaben beim Bürgermeisteramt: 
•	Ort, Straße, Hausnummer der Verbrauchsstelle
•	 Ihre Rechnungsanschrift
•	Datum des Eigentumswechsels
•	Zählerstand zum Eigentumswechsel

•	Rechnungsanschrift des bisherigen Eigentümers
 
Liegen uns diese Angaben vor, erhalten Sie von uns ein Neu-
kundenanschreiben, die Mitteilung Ihrer Kundennummer/
Ihres Buchungszeichens und sonstige Informationen zur Was-
serabrechnung wie beispielsweise die Abschlagsfestsetzung. 
Sollten sich bei Ihnen abrechnungsrelevante Daten, unabhän-
gig von einem Eigentumswechsel ändern (z. B. Rechnungsan-
schrift, Name bei Heirat, o. ä.), vergessen Sie bitte nicht, uns 
dieses ebenfalls unter Tel. 07664/610942 oder an 
melanie.andris@schallstadt.de mitzuteilen. Vielen Dank. 

Ihr Bürgermeisteramt 
- Eigenbetrieb Wasserversorgung - 
 

Die Gemeinde informiert 
über die Fördermöglichkeiten des Landes Baden-Württem-
berg nach dem Programm des Europäischen Fonds für regio-
nale Entwicklung (EFRE) in Baden-Württemberg: 
 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
hat das nachstehende Programm 
 
 „Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-
Württemberg“ 
 
ausgeschrieben. Darin können Sie sich über die Fördermög-
lichkeiten informieren. 
 
Die wesentlichen Informationen entnehmen Sie bitte folgen-
der Internetseite: 
 
http://www.mlr.baden-wuerttemberg.de/Spitze_auf_dem_
Land/122991.html 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Regierungsprä-
sidium Freiburg, 
Nicole Bucher  
Regierungspräsidium Freiburg  
Referat 22 Wirtschaftsförderung  
79083 Freiburg  
Tel. 0761 / 208-4666  
e-mail: nicolette.bucher@rpf.bwl.de 
 

MINISTERIUM FÜR LÄNDLICHEN RAUM UND 
VERBRAUCHERSCHUTZ BADEN-WÜRTTEMBERG 

Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württem-
berg im Rahmen des Programms des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) in Baden-Württemberg 2014-

2020 „Innovation und Energiewende“; 

Öfnungszeiten der Gemeindeverwaltung in den Kalenderwochen 9 und 10

Rathaus Kirchstraße 16, Wolfenweiler
Montag, 3. März 2014: Am Rosenmontag bleibt das Rathaus geschlossen.
Mittwoch, 5. März 2014: Das Rathaus in Wolfenweiler bleibt wegen einer Fortbildung geschlossen.
 
Das Rathaus Wolfenweiler ist ansonsten zu den Sprechzeiten ofen.

Verwaltungsstelle Mengen
Dienstag, 4. März 2014 von 7:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 6. März 2014 von 8:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
An den übrigen Tagen bleibt die Verwaltungsstelle geschlossen
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
 

Ausschreibung vom 14. Februar 2014 
 
Grundlage für die Ausschreibung ist die Verwaltungsvorschrift 
des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg zum Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) vom 22. Mai 2012, Az.:45-8435.00 (Gemeinsames 
Amtsblatt Nr. 8 vom 27. Juni 2012, Seite 578). 
Die Förderung wird je zur Hälfte aus Landesmitteln und EFRE-
Mitteln gewährt. Die Fördermodalitäten gelten vorbehaltlich 
des genehmigten Operationellen Programms EFRE 2014 - 
2020 und den diesbezüglichen Verordnungen, Richtlinien 
und Leitlinien auf EU-, nationaler und Landesebene. 
Das Ministerium will mit der Ausschreibung die Innovati-
onskraft Baden-Württembergs in der Fläche erhalten und 
steigern, indem kleine und mittlere Unternehmen (KMU) 
mit Potential zur Technologieführerschaft gefördert werden. 
Grundlage hierfür ist die Innovationsstrategie des Landes. 
 
1 Räumliche Abgrenzung 
Zuwendungen werden gewährt in allen Gemeinden des 
Ländlichen Raums nach dem Landesentwicklungsplan 2002 
Baden-Württemberg. 
 
2 Zuwendungsvoraussetzungen 
Grundlage für die Aufnahme in die Förderlinie des ELR ist ein 
schriftlicher Antrag der Gemeinde. 
Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. 
3 Zuwendungsfähige Vorhaben 
Die Förderung richtet sich an Unternehmen, die das Potential 
zur Erlangung der Technologieführerschaft aufweisen. 
Die Förderung unterstützt deren umfassende Unternehmens-
investitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen, die zur 
Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder ver-
besserter Produktionsverfahren, Prozesse, Dienstleistungen 
und Produkte dienen. 
Alle Projekte, die mit EFRE-Mitteln gefördert werden, müssen 
einen Beitrag zur Erreichung der EU Querschnittsziele nach-
haltige Entwicklung, Chancengleichheit und Nicht-Diskrimi-
nierung sowie Gleichstellung von Männern und Frauen leis-
ten. 
Auf den Förderausschluss nach Nr. 5.9 ELR wird verwiesen. 
4 Höhe der Zuwendung 
Die Förderung wird nach der Verordnung (EG) Nr. 800/2008 
zur Erklärung der Vereinbarkeit bestimmter Gruppen von 
Beihilfen mit dem Gemeinsamen Markt in Anwendung von 
Artikel 87 und 88 EG Vertrag (Allgemeine Gruppenfreistel-
lungsverordnung) ausschließlich an kleine und mittlere Un-
ternehmen gewährt. Nach Nr. 8.5 ELR wird eine Förderung nur 
an Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bewilligt. 
Der Fördersatz beträgt für kleine Unternehmen bis zu 20 %, 
für mittlere Unternehmen bis zu 10 %. 
Die Förderung ist auf höchstens 400.000 Euro pro Vorhaben 
begrenzt. 
 
5 Auswahlverfahren und Antragstellung 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind durch 
die antragstellenden Gemeinden der Rechtsaufsichtsbehör-
de und der Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium in je-
weils einfacher Fertigung vorzulegen. 

Dem Aufnahmeantrag der Gemeinde ist folgendes beizufü-
gen: 

•		Stellungnahme	 der	 Gemeinde	 zum	 Projekt	 des	 Unterneh-
mens 
•		Projektbeschreibung	(ELR	Formblatt	4)	mit	Kostenschätzung	

zum Investitionsvorhaben des Unternehmens 
•		Selbstdarstellung	des	Unternehmens	entsprechend	der	An-

lage 

Die Rechtsaufsichtsbehörde beurteilt den Aufnahmeantrag 
und das Projekt aus regionaler Sicht und leitet diesen mit ihrer 
Stellungnahme innerhalb von 2 Wochen an das Regierungs-
präsidium weiter. 
Der auf Landesebene gebildete Bewertungsausschuss wird 
aus den zum 31. März 2014 vollständig vorliegenden Aufnah-
meanträgen einen Entscheidungsvorschlag für das Ministeri-
um ausarbeiten. 
Das Ministerium entscheidet über die Aufnahme in das För-
derprogramm nach dieser Ausschreibung. 
Die Förderung der aufgenommenen Projekte erfolgt nach Nr. 
10.8 und 10.9 ELR. 
Die nicht über diese Ausschreibung in die EU-Förderung auf-
genommenen Projekte werden über die Koordinierungsaus-
schüsse bei den Landratsämtern in das Auswahlverfahren für 
das ELR-Jahresprogramm 2015 bzw. in die Vergabe von Rück-
lussmitteln einbezogen. 
Für den Herbst 2014 ist eine weitere Auswahlrunde vorgese-
hen. 
 
 
Die Deutsche Rentenversicherung informiert: 
Vorträge und  Seminare
„Erwerbsgemindert  oder berufsunfähig – was wäre wenn?“
am 24.03.2014 in Freiburg
Karlsruhe,
(drv-bw) Aktuelle  Informationen rund um die Rente und Ant-
worten auf die wichtigsten Fragen  bietet das Regionalzent-
rum Freiburg der Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg  in seinen kostenlosen Vorträgen und Seminaren.In 
Freiburg informiert  die Rentenversicherung am 24.03.2014 
um 16.30 Uhr über das Thema „Erwerbsgemindert  oder be-
rufsunfähig – was wäre wenn?“. Die Fachleute der Rentenver-
sicherung  gehen dabei unter anderem auf folgende Fragen 
ein: Wann liegt Berufsunfähigkeit  oder Erwerbsminderung 
vor? Wann gibt es die halbe oder die volle Rente? Wie  lange 
wird die Rente gezahlt? Wie viel darf ich hinzuverdienen?Der 
Vortrag  indet in unserem Regionalzentrum in der Heinrich-
von-Stephan-Straße 3 statt  und dauert etwa zwei Stunden, 
um Anmeldung unter der Telefonnummer  0761-20707-0 
oder per E-Mail unter regio.fr@drv-bw.de wird gebeten.

 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald informiert: 
Multiplikatoren gesucht 
Fachkräfte für das Forum ernähren, bewegen, bilden des 
Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
 
Das Forum ernähren, bewegen, bilden des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald verknüpft im Landkreis und in 
der Stadt Freiburg das Thema Essen und Ernährung in The-
orie und Praxis und die Kombination von Ernährung und 
Bewegung mit Genuss und Spaß. Regionale Lebensmittel 
bilden einen dritten Grundpfeiler der Arbeit. Zur Durchfüh-
rung der vielfältigen Angebote können Fachkräfte mit einer 
Ausbildung im Bereich Hauswirtschaft oder Ernährungswis-
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senschaft, beispielsweise Meisterinnen der Hauswirtschaft 
oder Ökotrophologinnen, das Team des Forums bereichern. 
Die Arbeit mit Schulklassen, die Durchführung von verschie-
denen Workshops oder Vorträge stehen im Mittelpunkt. Das 
Forum bietet darüber hinaus den Austausch im Team, regel-
mäßige Fortbildungsangebote und auch ergänzende weitere 
Tätigkeiten. Nach Absprache ist die Zeiteinteilung lexibel, die 
Tätigkeiten inden in Breisach statt. Die Bezahlung erfolgt auf 
Honorarbasis. 
 
Vor Ort in wohnortnahen Gemeinden sind die Fachfrauen für 
Bewusste Kinderernährung, kurz BeKi, in Kleinkindgruppen, 
Kitas und Schulen aktiv. Als BeKi-Fachfrauen werden Fach-
kräfte mit einer Ausbildung im Bereich Ernährung und / oder 
Hauswirtschaft im Kreis und in Freiburg gesucht. Flexibilität 
in der Zeiteinteilung und Interesse an einer mehrjährigen 
Tätigkeit sind notwendig, um alle Einsatzbereiche der Lan-
desinitiative kennen lernen zu können. Die freiberulichen 
BeKi-Fachfrauen werden vom Ministerium für Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz aus- und fortgebildet und vor Ort 
von den Mitarbeiterinnen des Forums ernähren, bewegen, 
bilden im Landratsamt betreut. Die Freude und der Genuss 
beim Essen, Kenntnisse über Lebensmittel und Spaß am Sel-
bermachen stehen im Mittelpunkt der Arbeit. Als Partner der 
Bildungseinrichtungen fördern die Fachkräfte die Umsetzung 
von bewusstem Essen und Trinken im Alltag und helfen, das 
Handlungsfeld im pädagogischen Proil von Schulen und Kin-
dergärten fest zu verankern. 

Weitere Informationen inden Sie unter www.forum-ebb.de. 
Ansprechpartnerin ist Anja Meyer, E-Mail anja.meyer@lkbh.
de, Tel.: 0761 2187-5814. Interessierte können sich bis zum 07. 
März.2014 melden. 

 
Blut spenden und Leben retten
Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich bei allen Spendern 
mit einer exklusiven Outdoordecke 

Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bit-
tet um eine Blutspende

Mittwoch, dem 12.03.2014
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Joh.-Philipp-Glock-Halle, Gehrenweg 2
79227 SCHALLSTADT / WOLFENWEILER

Für einen gesunden Spender ist eine Blutspende ein geringer 
Aufwand, für einen kranken Menschen wie etwa ein Krebspa-
tient oder ein Unfallopfer ist dies ein lebenswichtiger Beitrag. 
Zur Blutspende gibt es keine Alternative. Das DRK stellt in 
Hessen und Baden-Württemberg ca. 90% der Versorgung mit 
Blut und Blutpräparaten sicher. Täglich werden dafür in den 
beiden Bundesländern insgesamt 3.000 Blutspenden benö-
tigt. Das bedeutet es müssen täglich 3.000 Menschen bereit 
sein ihr Blut für andere zu geben.
 

Tag Zusatz Uhrzeit Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Ort
Sa 14:11 1. Mrz. 14 Burstelhexe Mengen e.V. Kinderfasnet Halle Mengen
So 2. Mrz. 14

Mo Rosenmontag 20:00 3. Mrz. 14
Landfrauen Schallstadt-Wolfenweiler-
Leutersberg e.V. offener Landfrauentreff Familienzentrum Käppele

Di Fastnacht 18:33 4. Mrz. 14 Burstelhexe Mengen e.V. Fasnetverbrennung Kiesplatz beim Spielplatz

Mi Aschermittwoch 18:33 5. Mrz. 14
Wolfszunft Schallstadt-Wolfenweiler 
e.V. Heringessen Örtliche Gaststätte 

Do 6. Mrz. 14
Fr 20:00 7. Mrz. 14 Tennisclub Mengen e.V. Mitgliederversammlung Alemannensaal

19:00 Gesamtfeuerwehr Generalversammlung Johann-Philipp-Glock Halle
Sa 8. Mrz. 14 Musikverein Mengen e.V. Scheibenfeuer
So 9. Mrz. 14

Mo 19:30 10. Mrz. 14
Landfrauen Schallstadt-Wolfenweiler-
Leutersberg e.V. Jahreshauptversammlung Evang. Gemeindehaus

Di 11. Mrz. 14

Mi 12. Mrz. 14
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein 
Schallstadt Blutspende JPG-Halle

19:00
Gemeinde Schallstadt und MUT 
e.V. Sachstand 3./4. Gleis Alemannensaal

Do 13. Mrz. 14 Seniorenkreis Mengen Seniorennachmittag Alemannensaal
15-17 Leseinsel und Büchertausch Kita Käppele Familienzentrum Käppele

Fr 14. Mrz. 14 Kulturverein Schallstadt e.V. Kino Familienzentrum Käppele

20:30
Förderverein Fußballclub 
Wolfenweiler-Schallstadt e.V. Mitgliederversammlung Clubheim

Sa 19:00 15. Mrz. 14
Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen-Hartheim Geistliche Abendmusik Evang.Kirche Mengen

15:00 Landfrauenverein Mengen e.V. Bastelveranstaltung Alemannensaal
9:00 Freiwillige Feuerwehr Schallstadt Schrottsammlung alle Ortsteile

So 16. Mrz. 14
Gemeinde Schallstadt Seniorennachmittag Halle Mengen

Mo 17. Mrz. 14
Di 19. Mrz. 13
Di 18. Mrz. 14

Mi 19. Mrz. 14
Gewerbeverein Schallstadt, 
Ebringen, Pfaffenweiler e.V. Jahreshauptversammlung Schloss Ebringen

20:00 Chor Mengen 1865 e.V. Jahreshauptversammlung Alemannensaal
Do 19:30 20. Mrz. 14 Turnverein Mengen e.V. Mitgliederversammlung Alemannensaal

18:30 Sport-Club Mengen e. V. Jugendhauptversammlung Ev. Gemeindesaal Mengen
Fr 21. Mrz. 14

Sa 18:30 Uhr 22. Mrz. 14

Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen-Hartheim und Musikverein 
Mengen e.V. Jugendmusical Halle Mengen

So 23. Mrz. 14

Mo 24. Mrz. 14
Förderverein Sport-Club-Mengen 
e.V. Generalversammlung Clubheim
Kulturverein Schallstadt e.V. Mitgliederversammlung Familienzentrum Käppele

Di 18:30 25. Mrz. 14
Jugendmusikschule Südlicher 
Breisgau Schülervorspiel Musiksaal JPG-Schule

Mi 26. Mrz. 14
Do 27. Mrz. 14
Fr 28. Mrz. 14 Sport-Club-Mengen e.V. Generalversammlung Clubheim

Turnverein Wolfenweiler-Schallstadt 
e.V. Mitgliederversammlung Halle Schallstadt
Fußballclub Wolfenweiler-Schallstadt 
e.V. Mitgliederversammlung Clubheim
Landfrauenverein Mengen e.V. Jahreshauptversammlung Alemannensaal

Sa 20:00 29. Mrz. 14
Handharmonikaverein Wolfenweiler-
Schallstadt e.V. Jahreskonzert JPG-Halle
Förderkreis Schule Schallstadt e.V. Frühlingsfest Musiksaal und Foyer der JPG-Schule

So 30. Mrz. 14
Mo 31. Mrz. 14 Kulturverein Schallstadt e.V. Kochgruppe Familienzentrum Käppele

März
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Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dau-
ert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
 
 

mülLTERMINE

Abfuhrtermine 
 
Dienstag, 4. März 2014 Gelber Sack 
 
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
Grünschnittdeponie Mengen: 
Öfnungszeiten: 
März bis November 
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar 
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
Abfallberatung beim
 Landratsamt Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Frau Kuhn Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
Gemeinde Schallstadt Telefon: (0 76 64) 61 09-32 
REMONDIS GmbH & Co. KG, 
Bad Krozingen Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne) 
SITA Süd GmbH Telefon: 0800 188 99 66 
(Gelber Sack) gebührenfrei 
 
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen Telefon: (01 51) 57 11 64 80  
 
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 

 

FuNDSAchEN

Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden: 
 
1 Paar gleicher Schlüssel (Fahrradschloss) 
1 schwarz-weißer Kinderhandschuh 

zu vERSchENkEN

Gegenstand     Telefon
1 voll funktionsfähiger Loewe Aconda 9581ZW Fernseher mit 
ca. 78cm Bildschirmdiagonale. Abzuholen in Schallstadt, Leu-
tersberg.  Tel. 07664 4031558.“

Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröfentli-
chung mitteilen.

StANDESAMT

Geburtstage
 
Unsere Glückwünsche gelten:  
Herrn Theodor Saur, Lindenstraße 6 E 
zum 83. Geburtstag am 28. Februar 2014 

Frau Vialinda Pereira Do Carmo, Horner 3 
zum 76. Geburtstag am 1. März 2014 
 
Frau Rosemarie Siegwald, Gehrenweg 15 
zum 83. Geburtstag am 2. März 2014 
 
Frau Renate Rosa Ehret, Im Zinken 27 
zum 71. Geburtstag am 2. März 2014 
 
Herrn Albert Friedrich Bürgelin, Schönbergstaße13 
zum 71. Geburtstag am 5. März 2014 
 
Herrn Wolfgang Kurt Schädel, Rathausstraße 8 
zum 80. Geburtstag am 6. März 2014 
 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 

 

SchULE

Ihre Johann-Philipp-Glock-Schule Schallstadt informiert: 
 
Informationsabend und Schulanmeldung 
für Schulanfänger im Schuljahr 2014/2015 
 
Mit Beginn des Schuljahres 2014/2015 sind alle Kinder, die 
zwischen dem 01.10.2007  und dem 30.09.2008 geboren 
sind, schulplichtig. Kinder, die nach dem Stichtag geboren 
sind, können auf Wunsch der Eltern zum Schulbesuch an-
gemeldet werden. 
 
Der Informationsabend für die Eltern der Schulanfänger 
indet am Dienstag, 11.03.2014 um 20:00 Uhr  im Musik-
saal der Johann-Philipp-Glock-Schule statt. 
 
Eltern, die ihr Kind zur Kernzeitbetreuung/Hausaufga-
benbetreuung anmelden wollen, können sich ab 19:00 
Uhr in den Räumen der Kernzeit informieren. 
 
Die Schulanmeldung indet am Montag, 24.03.2014 von 
08:00 bis 13:00 Uhr  und am Dienstag, 25.03.2014 von 
08:00 bis 17:00 Uhr  statt. 
 
Bitte bringen Sie dazu das Stammbuch mit. 
 
Auch Kinder, die nicht an unserer Schule eingeschult wer-
den sollen, müssen ebenfalls zunächst  hier angemeldet 
werden. Die im Schuljahr 2013/2014 zurückgestellten Kin-
der nehmen auch an der Anmeldung teil. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
Magdalena Fromm Rektorin 
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FörderkreiS Schule SchAllStAdt

Bücherspenden für die Bücherbörse am  29. 
März 2014 gesucht 
Das Frühlingsfest in der Johann-Philipp-Glock-Schule steht 
wieder vor der Tür. Und wie immer ist eines der  beliebtesten 
Ereignisse bei diesem Fest die Tauschbörse für Kinder- und 
Jugendbücher. 
Neben den Büchern, die von den Kindern zum Tausch ge-
bracht werden, würden wir uns auch dieses Jahr sehr über 
Spenden für den Büchermarkt freuen. 
Wenn Sie noch Kinder- oder Jugendbücher  (bitte keine Bil-
der- oder Erwachsenenbücher) zu Hause haben, die Sie nicht 
mehr brauchen, können Sie diese bis zum 14. März in den 
Räumen der Kernzeit abgeben (Montag bis Donnerstag von 
15:00 – 16:30 Uhr). 

Tag der Ofenen Tür und Anmeldetermine für 
die 5. Klasse an der Hansjakob-Realschule in 
Freiburg 
Am Samstag, den 15.03.2014 von 10.00 – 13.00 Uhr  in-
det unser Informationstag für Grundschüler statt, welche im 
Schuljahr 2014/2015 die 5. Klasse besuchen werden. Hierzu 
sind Sie und Ihre Kinder herzlich eingeladen. 
 
Die Anmeldung der künftigen 5.-Klässler indet am Dienstag, 
25.03.2014 von  
13.00 – 17.00 Uhr und am Mittwoch, 26.03.2014 von 8.00 
– 12.00 Uhr statt. 
Zur Anmeldung mitzubringen ist Blatt 4 der Grundschulemp-
fehlung „Anmeldung bei der weiterführenden Schule“ und 
eine Kopie der Geburts-/Abstammungsurkunde. 
 
Weitere Informationen inden Sie auf unserer Homepage 
www.hansjakob-rs.de  
 

Außenstelle Schallstadt-Ebringen-Pfafenweiler 
 
Italienisch A1.2 
Lehrbuch: Espresso 1, Erweiterte Ausgabe, ab Lektion 3, Hue-
ber-Verlag. ISBN: 978-3-19-005438-1 
Zeiten: Montag, 17.02.2014, 20:00 - 21:30 Uhr, 10 Abende 
Leitung: Dr. Martin Ochs 
Ort: Schönbergschule, Schulstraße 8, 79285 Ebringen, Raum 4 
Preis: 56,00 Euro 
 
Meditation - mehr Ruhe im Alltag  
 
Sie lernen verschiedene Meditationsarten wie Achtsamkeits-
übungen, Fantasiereisen zu inneren Kraftorten, zum Herzen, 
Atemübungen usw. kennen. Bitte mitbringen: Yoga-Matte, 
Wolldecke, bequeme Kleidung, Getränk. 
Zeiten: 12.03.2014, Mittwoch, 19:00 - 20:30 Uhr, 10 Abende, 
Leitung: Annette Magdalena Heimann 
Ort: Annette Magdalena Heimann, Schönbergstraße 105, 
79285 Ebringen 
Preis: 78,00 € 

Tai-Chi Qigong  
 
Tai-Chi Qigong ist eine traditionelle Bewegungsmethode aus 
dem chinesischen Kulturkreis. Weiche natürliche Bewegun-
gen werden langsam und kontinuierlich ausgeführt. Unser 
natürlicher Energieluss wird angeregt, die Atmung vertieft 
sich und unser Körper wird geschmeidig und lexibel. Ruhe 
indet sich in der Bewegung und Körper und Geist können 
entspannen. Die Übungen selbst sind „einfach auszuführen“, 
geeignet für Jung und Alt, sie sind gut für die Gesundheit und 
bringen Kraft für den Alltag. 
 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Turnschuhe ohne 
schwarze ! Gummisohle. 
Zeiten: 13.03.2014, Donnerstag, 17:15 - 18:30 Uhr, 10 Abende 
Leitung: Axel Klugmann 
Ort:  Schlossscheune, Schlossplatz 1, 79285 Ebringen 
Preis: 55,00 € 
 
Einführung in die Kampfkunst Karate  
Für Kinder und Jugendliche 6 - 12 Jahre 
 
In diesem Kurs soll die Vielseitigkeit der Kampfkunst Karate 
erfahren werden. Es inden zahlreiche Spiele, Partnerübun-
gen und Zweikampformen statt. Es müssen keine Vorkennt-
nisse vorhanden sein. Karate ist eine Sportart, die sich vor 
allem mit Kihon, Kata und Kumite befasst. Beim Kihon wer-
den Basistechniken geübt. Es handelt sich dabei um Block-, 
Schlag- und Tritttechniken, aber auch um Karatestände. Bei 
einer Kata werden diese Basistechniken zu einer Bewegungs-
folge zusammengesetzt. Kumite bezeichnet den Kampf mit 
einem Partner. Karate wirkt sich sowohl sehr positiv auf die 
körperliche Entwicklung aus (Verbesserung der Kondition, 
Koordination, Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit...), als auch 
auf geistiger Ebene (Verbesserung des Selbstbewusstseins 
und der realistischen Selbsteinschätzung, Verbesserung der 
Konzentration, Reduzierung von Ängsten, Üben von Rück-
sichtnahme, Toleranz und Angemessenheit,...). Mitzubringen 
ist eine lockere Sportkleidung. Es wird barfuß trainiert. Wei-
tere Informationen inden Sie unter www.vollkontakt-karate-
freiburg.de. 
Zeiten: 14.03.2014, Freitag, 15:00 - 16:30 Uhr, 12 Nachmittage 
Leitung: Alexander Grotz 
Ort: Johann-Philipp-Glock-Halle, Gehrenweg 4, 79227 Schall-
stadt 
Preis: 57,00 € 
 
Anmeldung: 
Helena Sutter 
Schönbergstraße 127a 
79285 Ebringen 
07664 – 96 27 99 
helena-sutter@web.de 

Weitere Informationen zu den Kursen inden Sie unter 
www.vhs-bad-krozingen.de oder in unserem Programmheft 

 

volkShochSchule
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kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · Bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 

Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 

mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste :  
 
Sonntag, 02. März 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
 
Sonntag, 09. März 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen 
 
Sonntag, 16. März 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim mit der Taufe von Gian 
Luca Bott 
Mit Abendmahl 
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal in Mengen 
 
Vorankündigung 
In Zusammenarbeit mit dem Jugendchor Mengen und dem 
Musikverein Mengen führen die Konirmanden das Jugend-
musical „Jericho“ auf. 
Die Termine sind: Samstag, 22.03.14 um 19 Uhr Halle Men-
gen und am Sonntag, 30.03.14um 15 Uhr im kath. Gemein-
dehaus Hartheim. Einlass jeweils eine Stunde vor Beginn der 
Veranstaltung. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
 
Zum nächsten Konzert der Geistlichen Abendmusik 
2013/2014 in der Evangelischen Kirche Mengen lädt der 
Förderverein zu einem Solistenkonzert am 15. März 2014 
um 19 Uhr ein. Vier junge Interpreten (Lena Schindler-Violine, 
Luisa Klaus-Blocklöte, Ekaterina Kusminykh-Viola da Gamba 
und Johannes Liedbergius-Cembalo) präsentieren unter dem 
Motto „Der Phantastikus in uns“ Werke von Johann Heinrich 
Schmelzer, Dietrich Buxtehude, Georg Philipp Telemann u.a. 
Der Eintritt ist frei. 
 
Bücher-Tauschzimmer 
Öfnungszeiten: Jeden Freitag von 14.30 Uhr – 17.00 Uhr im 
Pfarramt in Mengen 
 
Sonderveranstaltungen im Bücherzimmer: 
Freitag, 07.03.14 15.00-16.00 Uhr Frauen und Literatur 
Aus Anlass des Internationalen Frauentags lesen Bärbel Thiel-
king und Ulrike Sals aus Texten von weiblichen Autoren. 
 
Konirmanden: 
Unterricht immer mittwochs 15.30 Uhr – 17 Uhr im Mar-
tin-Luther-Haus 
Generalprobe Musical am Samstag, 15.03.14 von 10.00 
Uhr – 12.00 Uhr Halle Mengen 
 
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
 

evANgeliScheS PFArrAmt 
WolFeNWeiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot Wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste 

Sonntag, 02.03.2014 Estomihi 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Sonntag, 09.03.14 Invokavit 
09.45 Uhr Gottesdienst, es singt die Kantorei, im Anschluss 
Kirchencafé (Pfr. Moto-poh) 
 
Kirche mit Kindern: 
Kindergottesdienst während des Gottesdienstes am Sonntag, 
09.03 im Evang. Gemeindehaus. Beginn um 9:45 Uhr in der 
Kirche. Vor der Predigt gehen die Kinder mit dem Mitarbeiter-
Team ins evangelische Gemeindehaus. Wir singen, malen, 
beten, basteln, hören Geschichten aus der Bibel und feiern 
Gottesdienst. 

Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren! bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) montags von 18.30 – 
19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Leitung: Ingrid Heinrich 

Ofener Bibelgesprächskreis der Frauen 
Am Montag, 03.03.14  um 16.00 Uhr  laden wir ein zum Bi-
belgesprächskreis für Frauen. 
Leitung: Liselotte Sutter 
Nächster Termin: 17.03. 

Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
Probe der Kantorei  
immer dienstagsvon20.00 bis 21.30 UhrimEvang.Gemein-
dehaus 
Die Kantorei steht unter der Leitung von Frau Ingrid Heinrich. 
Der Frauenkreis Leutersberg 
trift sich am Mittwoch, 05.03. um 19.00 Uhr bei Frau Herta 
Mangold 
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 

Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 (außer in den 
Schulferien)  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
 
Wasserströme in der Wüste: Weltgebetstag von Frauen 
aus Ägypten 
Am Freitag, den 7. März, feiern Menschen rund um den Erd-
ball Gottesdienste zum Weltgebetstag. 
Der Weltgebetstagsgottesdienst wird dieses Jahr um 19:00 
Uhr in der katholischen Kirche St. Blasius in Schallstadt ge-
feiert. 
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Anschließend sind alle herzlich eingeladen zu Austausch und 
Beisammensein bei ägyptischen Spezialitäten und Landesin-
formationen im Gemeindesaal. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorbereitungsteam
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Eberhard Deusch 

Weltgebetstag 2014 -- Ägypten 
„Wasserströme in der Wüste“ 
Frauen der Evang. und Kath. Kirchengemeinden am Tuniberg 
laden Sie alle zum Mitbeten und Mitfeiern des Weltgebetsta-
ges ganz herzlich ein : 
am Freitag , den 7. März 2014 um 18 Uhr  
im Evang. Gemeindesaal in Opingen,  
Unterdorf 8. 
Anschließend Beisammensein mit Landinformation 
und landestypischen Speisen. 
 
Bei Bedarf von Mitfahrgelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
die Pfarrämter oder direkt an Frau Ulla Lederer, Tel. 5366

 

kAtholiSche kircheNgemeiNde 
St. BlASiuS 
Schallstadt-Wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 

Telefon 7036, Fax 7073 

Am Rosenmontag, 03.03. und Freitag, 07.03. ist das Pfarr-
büro geschlossen!
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Batzenberg-Schönberg 
 
Samstag, 01.03. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
 
Sonntag, 02.03. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
 
Aschermittwoch, 05.03. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
18:30 Uhr Wortgottesdienst mit Austeilung der geweihtenAsche 
in Schallstadt 
Freitag, 07.03. 
19:00 Uhr Wortgottesdienst zum Weltgebetstag in Schallstadt 
 
Samstag, 08.03. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
 
Sonntag, 09.03. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
 
„Wasserströme in der Wüste“Weltgebetstag von  Frauen 
aus ÄgyptenAm Freitag, den 7.  März, feiern Menschen  
rund um den Erdball Gottesdienste zum Weltgebetstag.  
 
Der Weltgebetstagsgottesdienst wird dieses Jahr um 
19:00 Uhr in der katholischen Kirche St. Blasius in Schall-
stadt gefeiert. 

Anschließend sind alle herzlich eingeladen zu Austausch und 
Beisammensein bei ägyptischen Spezialitäten und Landesin-
formationen im Gemeindesaal. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorbereitungsteam 
 
Spurensuche in der Fastenzeit: Unterwegs nach Emmaus 
Impulse zu den Sonntagsevangelien 

Immer wieder mittwochs können Sie im Gemeindesaal St. 
Blasius in Schallstadt Impulse und Anregungen zum Sonn-
tagsevangelium bekommen, sich mit anderen in festen Klein-
gruppen austauschen und herausinden, was Bibel und Glau-
be mit dem eigenen Leben zu tun haben. 
Interessiert? 
Nähere Informationen inden Sie in den Flyern, die in den 
Kirchen der Seelsorgeeinheit ausliegen; auf unserer Internet-
Seite; in den Pfarrbüros oder direkt bei Gemeindereferentin 
Monika Schellenschmitt. 
Oder Sie kommen am Mittwoch, den 12. März um 20:00 Uhr 
in den Kath. Gemeindesaal St. Blasius in Schallstadt und pro-
bieren die Spurensuche selbst aus. 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Tuniberg
Samstag, 01.03. 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
für Berta Männer, Karl und Franz Spinner und Elsa Sedelmeier; 
für Agnes Bednarek; für Josef Jeder und alle Angehörigen; für 
Bernhard Baumann und verstorbene Angehörige 
 
Sonntag, 02.03. – 8. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
 
Aschermittwoch, 05.03. 
Fast- und Abstinenztag – 
18.30 Eucharistiefeier (Opf) 
mit Austeilung der geweihten Asche 
 
Freitag, 07.03. 
14.30 Rosenkranzgebet in der Waldkapelle (Wa) 
18.00 Weltgebetstag der Frauen (evang. Gemeindesaal in Op-
ingen) 
 
Samstag, 08.03. 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
 
Sonntag, 09.03. – Erster Fastensonntag – 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
Mitgestaltet von Capella Nova 
Im Anschluss an den Gottesdienst stellen wir traditionsge-
mäß das Kreuz vor der Kirche auf 
 
Konzert zur Fastenzeit  am 16. März 2014, um 18 Uhr  
in St. Stephan in Munzingen 
Der Kirchenchor von St. Stephan in Munzingen wird zusam-
men mit dem Biengener Vokalensemble und Instrumentalis-
ten am Sonntag, 16. März, ein Konzert zur Fastenzeit aufüh-
ren. Zum Thema “Christe, du Lamm Gottes” werden Stücke von 
der Gregorianik bis zur Gegenwart zu Gehör gebracht, u.a. mit 
Werken von Tallis, Bach, Schütz, Melchior Franck, Nystedt und 
Chilcott. Zusammen mit begleitenden Texten wird dem Zu-
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hörer die Vision des Evangelisten Johannes vom Gotteslamm 
musikalisch erläutert, welche die unvoreingenommene Liebe 
Gottes bezeugt. 
Beginn dieses besonderen Konzerts ist um 18 Uhr in der Pfarr-
kirche von Munzingen. 
 
Pfarrbüro geschlossen 
Das Pfarrbüro ist vom „Schmutzige Dunschdig“, den 27. Feb-
ruar bis einschließlich Aschermittwoch, den 5. März, geschlos-
sen. In dringenden Fällen können Sie uns eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter unter Tel. 07664 / 402 98-0 hinterlas-
sen. Auch die Sprechzeiten von Frau Wittmer entfallen in die-
ser Zeit. 
 
Altenwerk St. Stephan 
Herzlich Einladung zum Spielenachmittag für Senioren 
im Pfarrzentrum (Kindergartengebäude). 
In der Zeit zwischen 14.30 Uhr und 17.30 Uhr 
Eingeladen ist jeder, der Freude an der Gemeinschaft und am 
gemeinsamen Spielen hat. 
Sie können Ihr Lieblingsspiel gerne mitbringen, zum Beispiel: 
Mensch ärgere dich nicht, Mühle, Dame, Halma oder auch 
Kartenspiele usw. 
Getränke usw. bringt jeder selber mit. 
Unser nächster Termin ist am: 
Mittwoch, 05.03. 2014  
Ansprechpartner ist Heinz Straub Tel. 4881 
 
Seelsorge-Rufbereitschaft der katholischen Kirche in Frei-
burg 
Wenn Sie in einem dringenden seelsorgerlichen Anliegen in 
einem Notfall einen Priester sprechen möchten und Ihr zu-
ständiges Pfarramt nicht erreichbar ist, können Sie zu jeder 
Tages- und Nachtzeit rund um die Uhr jemanden erreichen 
unter der Telefonnummer 0800 / 40 44 333 77 (dieser Anruf 
ist kostenfrei) 
 
Ein Kontakt mit einem katholischen Priester kann auf diesem 
Weg gerne vermittelt werden. Für die Beratung in Lebenskri-
sen steht Ihnen nach wie vor die bewährte Telefonseelsorge 
(0800/111 02 22) zur Verfügung. 

 

NeuAPoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-Wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 
sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 

Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 
 

evANgeliScher vereiN Für 
iNNere miSSioN AugSBurgiScheN 
BekeNNtNiSSeS e.v.
gemeinschaft Wolfenweiler

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-
haus. 
 
dienstags: 17:00 Uhr 
 
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 

 

lieBeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JugeNdArBeit WolFeNWeiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 17:00 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Montag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 0766467 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 

 

verEINE

BurStelhexe MENGEN E.v.

Hiermit laden wir Euch wieder herzlich 
zur Kinderfasnacht am Samstag, den 01.03.2014 
ab 14.11 Uhr in der Halle in Mengen 
und  
zu unserer Fasnetverbrennung am 04.03.2014 
ab 18.11 Uhr auf dem Kiesplatz (neben dem Spielplatz in 
Mengen) ein. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Hex, hex Burstelhex 
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Fc WolFeNWeiler

FC W – BW Wiehre Freiburg   4:1  (1:1)  
Ansprechende kämpferische Leistung führt zu Sieg über BW 
Wiehre auf dem Kunstrasenplatz in Ebringen.  Der verdiente 
Sieg iel letztlich etwas zu hoch aus. 
Die FCW-Torschützen: Michael Gawel (25.) mit herrlich ver-
wandeltem direkten Freistoß zum 1:0; Simon Steuer (61.), 
Timo Pankrath (86.) clever ins leere Tor und Klaus Krebs (88.). 
 
Auch beim Vorbereitungsspiel beim ASV Merdingen ielen 4 
FCW-Tore.  Endstand: 0:4. 
Weitere Vorbereitungsspiele: 
Am  Samstag, 01.03.2014  um 14:00 Uhr  bestreitet unsere 
1. Mannschaft beim SC Holzhausen  ein Vorbereitungsspiel.
Die  Zweite  spielt bereits um  12:00 Uhr. 

Das letzte Vorbereitungsspiel der Ersten indet dann am  Mitt-
woch, 05.03.  um  19:00 Uhr beim SV Ballrechten-Dottin-
gen  statt. 

Am Sonntag, 09.03. geht es dann zu Hause um 15:00 Uhr 
mit dem ersten Punktspiel gegen Post Jahn Freiburg II wei-
ter. 
 
Dank an die Aktiven 
Den an den Aktionen  in Neuenburg und Pfafenweiler betei-
ligten Aktiven, Vorstandsmitgliedern und Platzwart Werner 
Müller herzlichen Dank für ihr Engagement. Der Dank gilt Phi-
lipp Breßmer als „Koordinator vor Ort“ ganz besonders. 

Glückwünsche 
 
Der FCW gratuliert seinem Ehrenmitglied Waldemar Leder-
le  herzlich zu seinem 75. Geburtstag. Möge es ihm seine 
Gesundheit erlauben, noch viele Mitgliederversammlungen 
konstruktiv kritisch zu begleiten. 
 
Roland Beckert, 1. Vorstand 

 

gemeiNSchAFt DER MENGENER vEREINE

Liebe Närrischen Weiber ! Nach dem großen Erfolg vom letz-
ten Jahr wäre es schön wenn wieder jede der Närrischen Wei-
ber, die zu der  Närrische Weiberfasnet im ev. Gemeindesaal 
kommt, etwas zu unserem Fingerfood -Bufet beitragen 
würde. 

Wir wollen uns auch auf diesem Weg bei unseren Sponso-
ren bedanken! 
 
Mit närrischen Grüßen Conny, Ute und Andrea 
das Orga-Team der Närrischen Weibern der VG Mengen 

kulturvereiN SchALLSTADT E. v.  

Basswort im Käppele
Wer kennt sie nicht die Ohrwürmer wie Lady Madonna, Come 
together oder Roxanne? Doch so, wie sie vom Basswort inter-
pretiert und in der Käppele-Scheune vorgestellt worden sind, 
hört man sie nur selten. Carmen Knöbel (Stimme) und Daniel 
Verdier (sechssaitiger E-Bass) gelang es hervorragend, das Pu-
blikum in den Bann der Hits der Beatles, von Sting, Peggy Lee 
oder von Amy Winehouse zu ziehen. Ein abwechslungsreicher 
Abend, mit viel Applaus für das Duo. 
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Der Kulturverein Schallstadt lädt zum nächsten Kinoabend in 
der Käppele-Scheune am Freitag, 14. März 2014 20 Uhr ein: 

 
Was weg is, is weg... 
(D, 2012)
 
Mitten in Bayern, mitten in den 80ern, ist Lukas dabei, alles 
hinter sich zu lassen und auf einem Greenpeace-Schif anzu-
heuern, Hansi schlägt sich als windiger Versicherungsvertre-
ter durchs Leben und der übergewichtige Paul träumt fern 
von allem wie ein großes Baby in seiner eigenen Welt. Diese 
drei sehr unterschiedlichen Charaktere sind Brüder. Und eines 
Tages bringt sie das Schicksal wieder zusammen an den elter-
lichen Hof. Doch nicht jeder kommt auch freiwillig. Das Regie-
debüt von Christian Lerch lebt ganz von seinem Lokalkolorit, 
seinen originellen Ideen und den skurrilen Figuren. Zusam-
men mit den Jugenderinnerungen des Regisseurs diente als 
Vorlage der Roman „Bellboy“ von Kabarettist Jess Jochimsen. 
Die Ausstattung liefert ein extrem stimmiges Abbild der 80er 
Jahre, bis hin zu den Kostümen und den Frisuren fühlt man 
sich zurückversetzt in die Zeiten von Miami Vice-Blousons 
und Fokuhila. Eine deftige urbayerische Komödie mit Herz, 
Witz und Bauernschläue....
 
Einlass und einen freistaat-typischen Imbiss gibt es ab 19 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 5 bzw. 3 €, Reservierungen bitte unter 
www.kulturverein-schallstadt.de. 
 

lANdFrAueN 

Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg
Herzliche Einladung zum 
 
Ofenen Landfrauentref am 
 
Montag, den 03. März um 20:00 Uhr 
 
Im Familienzentrum Käppele 
 
Zum Spiele-, Strick- und Häkelabend! 
 
 
Einladung 
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung  am Montag, den 
10. März 2014 um 19.30 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus laden wir alle Mitglieder und an unserem Vereinsleben 
Interessierten ganz herzlich ein. 

Als Tagesordnung ist vorgesehen: 
Begrüßung 
Bericht der 1.Vorsitzenden 
Bericht der Schriftführerin 
Bericht der Kassenführerin 
Bericht der Kassenprüferinnen 
Wünsche und Anträge 
Verschiedenes 
Im Anschluss an den oiziellen Teil wird uns Frau Petra Kienzle 
aus Elzach von „Einem Sommer auf der Alm“ in Wort und Bild 
berichten. 
Helga Pfeferle 
1.Vorsitzende 

 

meNSch uNd umWelt

Einladung zum Februar-Tref 2014 von MUT 
 
Der nächste Informationstref von MUT indet am 
 
Freitag, dem 28. Februar 2014, um 18 Uhr in der Max 
Planck-Realschule in Bad Krozingen 
 
statt. Im Mittelpunkt stehen die neue Banner-Aktion in den 
MUTigen Ortschaften Hartheim, Feldkirch, Bremgarten, Bien-
gen, Hausen, Schlatt, Tunsel, Heitersheim, Eschbach, Buggin-
gen und Seefelden sowie die Vorbereitungen der Jubiläums-
veranstaltung „10 Jahre IG BOHR mit Blick auf den Tag gegen 
den Lärm“ am 29. April 2014 im Kurhaus Bad Krozingen. Die 
Kritik der Region südlicher Oberrhein am schleppenden Fort-
schritt der Neuplanungen der Westumfahrung Freiburg und 
der Bürgertrasse sind ebenfalls ein Thema. Die Bahn wird 
künftig regelmäßig über das weitere Vorgehen berichten. 
Der MUT-Vorstand lädt alle Mitglieder sowie am Thema „men-
schenverträgliche, umweltgerechte und zukunftstaugliche 
Rheintalbahn“ interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zum Info-Tref ein. 
 
Mit MUTigen Grüßen 
Roland Diehl, 1. Vorsitzender 
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mgv eiNtrAcht SchALLSTADT-WOLFENWEILER

Generalversammlung 2014  
Der Männergesangverein Schallstadt-Wolfenweiler läd 
hiermit alle aktiven und passiven Mitglieder zur ordend-
lichen  
Generalvesammlung am 14.03.2014 im Gasthaus Rössle 
in Schallstadt ein. Beginn 20.00 Uhr 
Tagesordnung: 
 
1.   Begrüßung und Eröfnung 
2.   Gedenken der im Jahre 2013 verstorbenen Mitglieder 
3.    Bekanntgabe des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung 
4.   Bericht des 1. Vorstandes 
5.   Bericht des 2. Schriftführers 
6.   Bericht des Rechners 
7.   Bericht der Kassenprüfer 
8.   Entlastung des Rechners und der Vorstandschaft 
9.   Neuwahlen der Vorstandschaft 
10.  Wahl der Kassenprüfer 
11.  Bericht des Dirigenten 
12.  Sängerehrungen 
13.  Anträge und Verschiedenes 
 
Der Vorstand 

 

muSikvereiN MENGEN

Das Scheibenfeuer - ein alemannischer Fasnachtsbrauch 
Das Scheibenfeuer (auch Scheibenschlagen genannt) ist ei-
nes der ältesten und schönsten Brauchtümer des alemanni-
schen Raums. Traditionell indet es immer am Wochenende 
nach Fasnacht statt, um die Fasnacht zu verbrennen, die Win-
tergeister auszutreiben und den Frühling zu begrüßen. 
 
Dabei wird Holz zu einem hohen Haufen aufgestapelt und 
i.d.R. bei Sonnenuntergang angezündet. Das Feuer brennt 
oft die ganze Nacht. Dazu werden Scheiben geschlagen. Die 
„Scheiben“ sind quadratische Brettchen aus Buchenholz, die 
an einem langen Stecken ins Feuer gehalten werden, bis sie 
glühen. Dann werden sie auf einem schrägen Brett Richtung 
Dorf abgeschlagen. Mit dem Ruf „Schiibi, Schiibo, wem soll die 
Schiibe go?“,  liegt die Scheibe dann in einem feurigen Bogen 
davon. Ein faszinierendes Spektakel, das auch bei Kindern 
sehr beliebt ist. 
 
Das Mengener Scheibenfeuer wird vom Musikverein Mengen 
veranstaltet. Es indet statt am 
 

Samstag, 08. März 2014, ab 18.00 Uhr 
Am Mattweg 

(vom Hotel Alemannenhof Richtung Föhrenschallstadt) 
 
Der Musikverein Mengen bewirtet alle Besucher des Schei-
benfeuers mit warmem Eintopf, heißen Würstchen, Glühwein, 
Bier und Wein sowie antialkoholischen Getränken. 
Unsere Tipps für alle Besucher des Scheibenfeuers:  
Was sollte man zum Scheibenfeuer anziehen / mitbrin-
gen? 

*  festes Schuhwerk, da das Gelände rund ums Feuer oft mat-
schig wird 

* warme Socken 
* alte Kleidung (wegen Funkenlug und Rauchgeruch) 
* gute Laune 
* Taschenlampe für den Heimweg 
*  wer Scheiben schlagen möchte: ein Taschenmesser leistet 

beim Anspitzen des Haselnuss-Steckens gute Dienste! 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen Gästen 
viel Spaß! 

 

SPortcluB MENGEN E.v.

Termine: 
Dienstag, den 04. März 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule  
Mittwoch, den 05. März 2014 
Aktive 19.00 Uhr Training Vorbereitung Rückrunde 
AH 19.15 Uhr Training 
Donnerstag, den 06. März 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule  
Freitag, den 07. März 2014 
Aktive 19.00 Uhr Training Vorbereitung Rückrunde 
 
Vorankündigungen: 
Jugendversammlung des Sport-Club Mengen 
Termin und Ortsänderung 
Am Donnerstag, den 20. März um 18:30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindesaal in der Hauptstraße 42 
Generalversammlung des Fördervereins des Sport-Club Men-
gen 
Am Montag, den 24. März um 19:30 Uhr im Clubheim des 
Sport-Club Mengen 
Generalversammlung des Sport-Club Mengen 
Am Freitag, den 28. März um 20 Uhr im Clubheim des Sport-
Club Mengen 
 
Die Tagesordnungen werden im nächsten Mitteilungsblatt 
veröfentlicht. Wir hofen auf regen Besuch unserer General-
versammlungen, bitte merken Sie sich diese Termine entspre-
chend vor. 
 
Ergebnisse: 
SG Merdingen/Tiengen – SC Mengen ausgefallen 
 
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
 
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. 
Während der Öfnungszeiten können alle Bundesliga-, Cham-
pions- und Europa-League-Spiele angeschaut werden. 
 
Nächste Papiersammlung am 15. März 2014: 
Liebe Mengener!  
Wir sammeln am Samstag, den 15. März 2014 wieder Altpa-
pier. 
Die Jugendabteilung des Sport-Club Mengen inanziert ihre 
Aktivitäten unter anderem aus den Erlösen der viermal jähr-
lich stattindenden Altpapiersammlungen im Ortsteil Men-
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gen. Wir wissen, dass es für die Haushalte, die Altpapier für 
uns sammeln, ein gewisser Aufwand ist, das Papier für uns zu 
sammeln und es an den Sammelterminen an den Straßen-
rand zu stellen. Die Entsorgung in der Altpapiertonne ist bei 
Weitem einfacher. Sofern Sie unsere Aktivitäten unterstützen 
wollen, können Sie Ihr Altpapier sammeln und uns zur Verfü-
gung stellen. Sammlungen in 2014 sind am 15. März, 07. Juni, 
20. September und 29. November 2014 geplant. 

 

teNNiScluB MENGEN E.v.

Einladung  
zur Mitgliederversammlung am 7. März 2014 um 20.00 
Uhr im Alemannensaal in Mengen 
 
Zu dieser Mitgliederversammlung lade ich fristgerecht ein: 
 
Tagesordnungspunkt:   
1. Bericht des Vorstands 
 1. Vorstand
 Sportwart
 Jugendsportwart 
 Kassenwart
2.    Aussprache zu den Berichten 
3.    Berichte der Kassenprüfer 
4.    Anträge der Mitglieder 
5.    Entlastung des Vorstands 
6.     Satzungsänderung § 15 und § 22 (siehe Anlage Pkt. 1 

und 2) 
7.    Neuwahlen: Für 2 Jahre sollen gewählt werden:
 2.Vorstand
 Sportwart  
8.     Erhöhung der Mitgliedsbeiträge ab 2015 (siehe Anlage 

Pkt.3)  
9.    Vorstellung Förderverein  
10.  Verschiedenes 
 
Anträge sind mindestens eine Woche vor Zusammentritt der 
Mitgliederversammlung dem 1. Vorstand schriftlich einzurei-
chen. Über Anträge, die in der Mitgliederversammlung ge-
stellt werden, entscheidet die Versammlung. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Dieter Zeidler, 1. Vorsitzender 

 

turNvereiN MENGEN E.v.

Einladung zur ordentlichen Jahres-Mitgliederversamm-
lung  
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung laden 
wir Sie hiermit recht herzlich ein. 
 
Donnerstag, den 20.03.2014 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ort: Alemannensaal der Halle Mengen 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung   

2. Totenehrung   
3.  Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederversamm-

lung 2013   
4. Jahresbericht des Vorstandes   
5. Bericht des Kassenwarts   
6. Bericht der Kassenprüfer   
7. Entlastung der  Gesamtvorstandschaft   
8. Bericht der Übungsleiter   
9. Besprechung zur Kandidatur  der anstehenden Wahlen 
10.  Vorstands-Neuwahlen zur Wahl stehen satzungsgemäß:
 1. Vorstand,  Schriftführer, 3. Beisitzer, 
 2 Kassenprüfer, (jeweils für 2 Jahre),
 Mitgliederverwalter (für 1 Jahr)
11.  Ausblick Vereins-Aktivitäten 2014 
12.  Anträge und Verschiedenes 

Ergänzende Anträge zur Tagesordnung sind satzungsgemäß 
bis spätestens 8 Tage vor Veranstaltung dem Vorstand zuzu-
leiten. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Anneliese Schulze, 1. Vorsitzende 

 

turNvereiN WOLFENWEILER-SchALLSTADT

Landesliga Süd Saison 2014  
Am Samstag, den  08.03.2014 indet der erste Wettkampf un-
serer Wettkampfgemeinschaft Schallstadt /Neuenburg gegen 
den TG Hegau-Bodensee II statt. 
In der Halle in Neuenburg wird ab 14.00 Uhr eingeturnt. Wett-
kampfbeginn ist auf 15.00 Uhr angesetzt. 
 
Für Kafee und Kuchen wird gesorgt, der Eintritt ist frei! 
 
Der TV Wolfenweiler-Schallstadt würde sich freuen, wenn un-
sere Turner durch zahlreiche Fans angefeuert und unterstützt 
würden. 
 
Die Termine der weiteren Wettkämpfe können Sie auf der 
Homepage nachlesen. 
 
www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de 
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Tischtennis-Ergebnisse per 23.02.2014 
Herren 
BW Wiehre II   - TV Schallstadt I  9:0 
Das war schon etwas peinlich!  
Wir kamen als Tabellenführen zu einem (allerdingsbärenstark 
aufgestellten) Mitfavoriten für den Aufstieg und erlebten ein 
Debakel. Zum Glück haben wir uns davon schnell wieder er-
holt, s.u.! 
 
TV Schallstadt I - SV Glottertal  9:6 
Gegen den 2. Mitfavoriten gewonnen! 
Damit ist nach wie vor der Aufstieg möglich, denn 
Wiehre und Glottertal müssen u.a. noch gegeneinander spie-
len, während wir ein vergleichsweise 
leichtes Restprogramm und ein gutes Spiele-Verhältnis ha-
ben. 
Gegen Glottertal gewann Stefan Lupberger beide 
Spitzeneinzel und mit  Jürgen Kabis  auch das Doppel. 
 
Die Punkte für Schallstadt: 
Doppel:  Lupberger/Kabis 
Einzel: Lupberger, Meier T. u. Meier A.je 2x, Ka- 
bis u. Rathje  je 1x 
 
SV Kirchzarten II  -  TV Schallstadt I  3:9 
Klarer Sieg! 
 
Ungeschlagen in Einzel und Doppel blieb dieses Mal Michael 
Kaltenbach.  Das gleiche trift für Thomas Meier  zu, der al-
lerdings im Einzel nur 1x anzutreten hatte. 
 
Die Punkte für Schallstadt: 
Doppel:  Lupberger/Meier T. u. Kaltenbach /Meier 
A.   je 1x 
Einzel:  Kabis und Kaltenbach 2x,Rathje u. Meier 
T. je 1x 
 
PTSV Jahn  - TV Schallstadt I    1:9 
Ein noch leichterer Sieg als gegen Kirchzarten. Es wurde ledig-
lich ein Doppel verloren. 
 
Die Punkte für Schallstadt: 
Doppel: Lupberger/Meier T. u. Kabis/ 
Rathje je 1x 
Einzel: Lupberger 2x, Kabis, Kaltenbach 
Rathje, Meier T. Meier A. je 1x 
 
TV Schallstadt II   -  BW Wiehre V  8:8  
Der Tabellenletzte hat sich in der Rückrunde enorm ver-
stärkt! 
 
Deshalb kam der Punktverlust nicht ganz überraschend. 
Stark spielten wir im oberen Paarkreuz, wo Manuel Graber u. 
Klaus Arnold alle 4 Einzel gewannen. Schwach war das unte-
re Paarkreuz und die Doppelausbeute. 
 
Die Punkte für Schallstadt: 
Doppel: Arnold/Graber 1x 
Einzel: Graber u. Arnold 2x, Lupberger 
Blöhbaum u. Celik je 1x 
 
TV Schallstadt II  -  TV Breisach  1:9 
Gegen den Tabellenzweiten waren wir (zumal 
ersatzgeschwächt) total chancenlos. Peter 

Lupberger/Frank Blöhbaum  holten im Doppel den Ehren-
punkt. Darüber hinaus wurde gerade noch 1(!) Satz gewon-
nen. 
Freie Turner IV  -  TV Schallstadt II   8:8 
Ein eher nicht erwarteter Punkt! 
 
In der „Mitte“ und „Unten“ wurden je 3 Punkte geholt, „Oben“ 
und in den Doppeln waren wir unterlegen. Hassan Celik ge-
wann 
als einziger die Einzel und das Doppel. 
 
Die Punkte für Schallstadt: 
Doppel:  v.Rotteck/Celik 1x 
Einzel: Blöhbaum u.Celik 2x, Arnold, Günter 
u. v.Rotteck 1x 
 
Jugend 
SV Kirchzarten IV  - TV Schallstadt    8:0  
Unsere ersatzgeschwächte Mannschaft konnte gegen den Ta-
bellenführer leider nur einen Satz gewinnen. 
 
FT 1844 VII  -  TV Schallstadt  8:5 
 
Wieder mit Meike Grimm war gegen die starke Mannschaft 
von FT 1844 schon eher etwas drin. Leider hat es aber am 
Ende doch nicht ganz gereicht. 
 
Die Punkte für Schallstadt: 
Doppel:  Rudolf/Grimm 
Einzel: Rudolf 2x, Grimm u. Hennies je 1x 

 

SoNSTIGES

Bürgerforum Mengen – Jugend „Aktion Kinder-
schminken“ 
 
!!!! Hier ist was los, hier 
trift man sich und hat 
viel Spaß !!! 
Am vergangen Samstag 
konnte man strahlen-
de Kindergesichter, jede 
Menge lachende Kinder 
und Fasnetmusik aus dem 
evangelischen Gemein-
desaal Mengen lautstark 
hören und sehen. 
 

Es war nach 16:00 Uhr 
und ca. 10 Kinder aus 
Schallstadt und Men-
gen trafen sich zum 
gemeinsamen Kinder-
schminken, organisiert 
durch die Ortsgruppe 
Bürgerforum Mengen – 
Jugend. 
 
Gemeinsam schmink-

ten sich die Kinder gegenseitig, wobei hier die Fantasie ihren 
freien Lauf fand. Über Spinnenmuster zur Bienenmaske bis 
hin zur Katze oder Vampir alles wurde geschminkt und aus-
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probiert. Auch freie fantasievolle Gesichtsmasken wurden 
hier kreiert und präsentiert. 
Ebenso die bereitgestellten Fasnetkostüme bis hin zum Hut 
und Gürtel fanden den Zuspruch der Kinder. Schnell fand hier 
jedes Kind unter lautem lachen das richtige Outit für sich. 
 
Nun wurde gemeinsam getanzt und gespielt bis die Veran-
staltung leider kurz nach 18:00 Uhr zu Ende ging. Schnell 
wurde noch untereinander vereinbart, daß bei der nächsten 
Aktion vom Bürgerforum Mengen – Jugend, man sich wieder 
trefen wird. 
 
Kerstin Rießland und Michael Müller 
 
 
Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2015 
Das Regierungspräsidium Freiburg beabsichtigt auch im Jahr 
2015 wieder Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft nach 
der Verordnung über die Anforderungen in der Meisterprü-
fung für den Beruf Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin vom 
28. Juli 2005 (BGBl. I S. 2278) anzubieten. 
Anmeldungen sind im Zuständigkeitsbereich des Ministe-
riums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz bis spä-
testens 15. Mai 2014 und im Zuständigkeitsbereich des Mi-
nisterium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und 
Senioren bis spätestens 15. Juni 2014 bei der für den Arbeits-
ort oder Wohnsitz der Bewerberin zuständigem Regierungs-
präsidium einzureichen. 
Zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung 2015 bietet das Land-
wirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg 
einen 13-monatigen Lehrgang an. Der Unterricht beginnt am 
15.09.2014 und endet im Oktober 2015 mit der letzten von 
sechs Prüfungen. Der Unterricht indet immer montags von 
09:00 bis 17:00 Uhr statt. Die Teilnahme am Lehrgang ist kos-
tenfrei, die Prüfungsgebühr beträgt 300,00 €. 
 
Zulassungsvoraussetzungen: 
(1) Zur Meisterprüfung ist zuzulassen, wer 
1.  eine Abschlussprüfung in dem anerkannten Ausbildungs-

beruf Hauswirtschafter/ Hauswirtschafterin und danach 
eine mindestens zweijährige Berufspraxis oder 

2. eine mindestens fünjährige Berufspraxis nachweist. 
 
(2)  Die Berufspraxis gemäß Abs. 1 Nr. 2 soll wesentliche Bezü-
ge zu den in § 1 Abs. 1 beschriebenen Aufgaben eines Meis-
ters der Hauswirtschaft/einer Meisterin der Hauswirtschaft 
haben. 
 
(3)  Abweichend von den in den Absätzen 1 und 2 genannten 
Voraussetzungen kann zur Prüfung auch zugelassen werden, 
wer durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise 
glaubhaft macht, dass er Fertigkeiten und Kenntnisse (beruli-
che Handlungsfähigkeit) erworben hat, die die Zulassung zur 
Prüfung rechtfertigen. 
 
Das Anmeldeformular und Auskunft über die der Anmeldung 
beizufügenden Unterlagen und weitere Informationen erhal-
ten Sie auf der Internetseite der Regierungspräsidien Baden-
Württemberg http://www.rp.baden-wuerttemberg.de unter 
„Ausbildung“, bei Anja Meyer, Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Tel.: 0761-2187 5814, E-Mail: anja.meyer@lkbh.
de oder direkt bei den zuständigen Ansprechpartnern Fried-
hilde Munz im Regierungspräsidium Freiburg, Tel.: 0761-208 
1240 

Stadtverwaltung Bad Krozingen
Folgende Stelle ist zum 01.04.2014 neu zu besetzen: 
 

Betreuer/in 
in Teilzeit (3 h/wchtl. zzgl. Vertretungszeiten) 

für die Verlässliche Grundschule Biengen 
 
Das ausführliche Stellenangebot inden Sie auf unserer 
Homepage! 
Kontakt: Stadt Bad Krozingen, Abteilung Innenleitung,
Basler Straße 30, 79189 Bad Krozingen
Tel.: 07633 / 407 - 188 

 
SchwarzwaldvereinFreiburg-Hohbühl  
 
Ab sofort,  „Kulturreise mit CBL nach Besancon“,  
23. und 24. Aug., 2 Tage mit Besichtigun- 
 gen, Anmeldung und Info ab sofort bei  
 Manfred Metzger, Tel: 07665/2430, e-mail:  
 info@manfred-metzger.de 
 
12. März,   „Mittwochwandertref“,  
(Mittwoch)    leichte Wanderung, ca. 2 Std, Tref:    
 9,45 Uhr, Hbf (Halle), Organisation/ 
 Information: Hildegard Buchholz, Tel:  
 0761/493057, Mobil: 01757314055 
Gäste sind herzlich willkommen 
 
 
Fit fürs Babysitting 
Das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband Freiburg e.V. bietet 
vom 3.bis 5. April 2014, wieder einen Babysitter-Kurs für Ju-
gendliche ab 14 Jahren an. Kurszeiten sind Donnerstag und 
Freitag von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr und am Samstag von 9.30 
Uhr bis 16 Uhr. 
Von A wie Aufsichtsplicht bis Z wie Zähneputzen lernen 
angehende Babysitter praxisnah, worauf es bei der Kinder-
betreuung ankommt. Grundlagen über Entwicklung, Spiel, 
schwierige Erziehungssituationen, Ernährung und Unfallprä-
vention werden vermittelt. 
Zum erfolgreichen Kursabschluss erhalten die Teilnehmer/-
innen ein DRK-Babysitterzertiikat und können sich in die Ver-
mittlungskartei aufnehmen lassen. 
Ort: DRK Familienbildung, Rimsinger Weg 15. Kosten: 30 Euro 
incl. Kursmaterial. Anmeldung bis zum 21.3.2014 unter: 
www.drk-freiburg.de/familienbildung oder Tel: 0761/88508-
643 (vormittags) 

 
Neue Eltern-Baby-Kindgruppen in der DRK 
Familienbildung 
Im April starten in der DRK Familienbildung, Rimsinger Weg 
15, 791111 Freiburg wieder neue Kurse für Eltern mit Babys 
und Kleinkindern wie Babymassage, PEKiP. ElBa, Eltern-Kind-
Spielgruppen sowie Vorträge für Eltern und andere Erzie-
hende. Die Kursinformationen und Anmeldemöglichkeiten 
inden Interessierte unter: www.drk-freiburg.de/familienbil-
dung. Bei allen Angeboten können die Gutscheine des Lan-
desprogrammes STÄRKE eingelöst werden. 
 
 


